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W – Krampfadern 
sind vor allem ab der zweiten 
Lebenshälfte  weit verbreitet. 
Für viele Betroffene sind sie 
zunächst ein lästiger optischer 
Makel, der ansonsten keine 
oder nur wenig Beschwerden 
verursacht. Tatsächlich sind 
kleine Gefäßerweiterungen  an 
der Hautoberfläche – soge-
nannte Besenreiser – eher ein 
kosmetisches als ein gesund-
heitliches Problem. In  fortge-
schrittenen Stadien können 
medizinisch als Varizen be-
zeichnete Krampfadern da-
gegen ernsthafte Komplikatio-
nen auslösen, betont die Deut-
sche Gesellschaft für Phlebo-
logie und Lymphologie. 

Krankhafte Erweiterungen 
der oberflächlichen Venenge-
fäße treten meistens an den 
Beinen auf. Aktuelle Untersu-
chungen zeigen, dass bundes-
weit 20 bis 30 Prozent der Er-
wachsenen mit behandlungs-
bedürftigen Krampfadern le-
ben, wobei Frauen häufiger als 
Männer betroffen sind. Zu 
einem erhöhten Risiko für das 
Entstehen einer Varikose tra-
gen auch starkes Übergewicht, 
Bewegungsmangel und ein 
fortgeschrittenes Lebensalter 
bei. Dessen ungeachtet kön-
nen sich Krampfadern bereits 
in jungen Jahren entwickeln.

Je nachdem, welche Gefäße 
des oberflächlichen Venensys-
tems der Beine betroffen sind, 
wird unter mehreren  Formen 
von  Krampfadern unterschie-
den. Dazu zählen neben den 
eher harmlosen Besenreisern 
unter anderem Netzkrampf-
adern sowie Stamm- und Sei-
tenvarizen.  Erste spürbare 
Symptome können zum Bei-
spiel schwere, angespannte 
Beine sowie vor allem nachts 
auftretende Krämpfe im Fuß 
oder der Wade sein.

Oenes Bein öglih

In schlimmen Fällen entwi-
ckelt sich eine chronische Ve-
nenschwäche oder es bilden 
sich Geschwüre, die sich nur 
schlecht schließen lassen und 
zu einem offenen Bein führen 
– eine Erkrankung, die schwer 
behandelbar ist und erhebli-
che Einschränkungen der Le-
bensqualität verursacht.

Krampfadern E ä B   ü 

Ein unansehnliches Problem

A G

Fü mzc anerkann-
te Krampfadereingriffe gilt, 
dass sie in der Regel sehr Pa-
tienten-schonend verlaufen 
und nur sehr selten Komplika-
tionen auftreten, berichtet der 
Gefäßchirurg Dr. Siamak 
Pourhassan. Gute Ergebnisse 
bringt zum Beispiel ein endo-
venös-thermischer Eingriff, 
bei dem die betroffene Vene 
durch eine per Laser oder Ra-
diofrequenz erzeugte Hitze-
quelle verschlossen wird. 

J-ABC

Falut klän in m kli-

nn Junio-Ab kuz un au

fü Kin vstänli Fab-

giff aus m Gsunitsb-

i. Hut gt  Olnbu-

g Zanazt Axl Zan auf n

Bgiff (O)kklusion in.

Okklusion ist die medizini-
sche Bezeichnung für 

den Kontakt zwischen den 
Zähnen im Ober- und Unter-
kiefer. Im Normalfall treffen 
die Zahnreihen beim Zubei-
ßen passend aufeinander. Es 
kann aber vorkommen, dass 
dies aus verschiedenen Grün-
den nicht so ist. Dann kann es 
sein, dass eine kieferorthopä-
dische Behandlung erforder-
lich ist.

Sc

E ff

oberflächliche Beinvene ist für 
den Blutkreislauf wie ein Geis-
terfahrer, weil sie das Blut in 
die falsche Richtung leitet. 
Durch die Entfernung der 
Krampfader wird der Fehlfluss  
beseitigt, was gut für das ge-
samte System ist. Neben die-
ser klassischen gibt es die se-
kundäre Krampfader, die nach 
einer tiefen Beinvenenthrom-
bose entsteht. In diesen Fällen 
kann neben dem dauerhaften 
Einsatz von Blutverdünnern 
eine Kompressionstherapie 
sowie eine Anregung des 
Lymphsystems sinnvoll sein. 

Tm

W E sind am 
8. Oktober ab 19 Uhr zu einem 
kostenlosen Stillinformations-
abend eingeladen, der im Fort-
bildungsinstitut des Klini-
kums Oldenburg an der Bran-
denburger Straße 21a stattfin-
det. Veranstalter sind die Kin-
derklinik sowie die Universi-
tätsklinik für Gynäkologie und 
Geburtshilfe. Unter anderem 
gibt es Infos und Tipps über 
den Beginn und die Vorteile 
des Stillens sowie über Still-
probleme. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

D Gäc ge-
meinsam Leben mit Krebs 
trifft sich am 14. Oktober von 
14.30 bis 16 Uhr im Pius Hospi-
tal Oldenburg. Anmeldungen 
unter Tel. 0441/2295505 oder 
2291118 sind erwünscht.

Die Blutung
schnell stoppen
W/h – Wenn es 
etwa im Zuge einer Hautver-
letzung am Beim zum Riss 
einer Krampfader kommt, 
liegt häufig ein akuter Notfall 
vor, erklärt Dr. Mohamed Kha-
lil.  Als Sofortmaßnahme sollte 
das verletzte Bein hochgela-
gert werden. Eine andauernde 
Blutung müsse ohne Zeitver-
zug mit einem fest sitzenden 
Druckverband gestoppt wer-
den. Falls dies nicht gelingt, 
muss der Betroffene unver-
züglich in die Notaufnahme 
eines Krankenhauses gebracht 
werden. Dort kann die Wunde 
mittels einer Naht verschlos-
sen und die Blutung gestoppt 
werden. Bei Menschen mit 
einer sehr dünnen Haut, kann 
ein Riss bereits durch heftiges 
Kratzen ausgelöst werden.  

Regelmäßige Bewegung reduziert Risiko
Therapie -OP    B  V 30  60 
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W – Chirurgische 
Eingriffe zur Beseitigung einer 
Krampfader-Problematik wer-
den heute in der Regel unter 
Katheter-Einsatz mit minimal 
kleinen Zugängen zumeist in 
örtlicher Betäubung durchge-
führt. Je nach Verfahren und 
Befund dauert die ambulante 
Operation normalerweise zwi-
schen 30 und 60 Minuten. An-
schließend sollte sich der Pa-
tient für zwei bis drei Stunden 
in einem Aufwachraum erho-
len und kann danach nach 
Haus zurückkehren.

Wie bei jeder anderen OP 
lassen sich Risiken nicht kom-
plett ausschließen, berichtet 

Dr. Mohamed Kha-
lil: „Ernsthafte Kom-
plikationen sind 
aber sehr selten.“ 
Mit dem Eingriff ist 
das Problem zu-
meist  länger gelöst. 
Bei einem kleinen 
Prozentsatz der Pa-
tienten bilden sich 
aber binnen weni-
ger Jahre erneut Va-
rizen. 

Ohnehin gibt es 
nach Angaben der 
Deutschen Gesell-
schaft für Gefäßchi-
rurgie keine Garan-
tie, lebenslang von 
Krampfadern ver-
schont zu bleiben. 

Mit regelmäßiger Be-
wegung und Sport lässt 
sich das Risiko aller-
dings reduzieren. Wer 
im Beruf immer wieder 
lange Zeit sitzen oder 
stehen muss, sollte 
möglichst oft die Beine 
hochlegen und regel-
mäßig Spazieren ge-
hen. Insbesondere bei 
schon bestehenden 
Krampfadern kann es 
zudem  sinnvoll sein, 
zumindest zeitweise 
Kompressionsstrümp-
fe zu tragen, da dies da-
zu beiträgt, dass der 
Krampfader-auslösen-
de Blutrückfluss redu-
ziert wird.   

Kampfan in n Binn sin unansnli

un könnn gsunitli Poblm vusa-

n. BILD: c

Liebe Leserin,
lieber Leser,
is Sit ntstt unt Mit-

wikung ins mizinisn

Biats. Im gön an:

Dr. Gerd Poer (Olnbug),

Jens Wagenkneht (Val) un

Pro. Dr. Andreas Weyland

(Olnbug).

Ursache für oberflächliche 
Krampfadern in den Beinen 
ist eine Funktionsstörung der 
Venenklappen. Wenn sich die 
wie ein Rückhalteventil arbei-
tenden Klappen nicht voll-
ständig schließen, staut sich 
das Blut und fließt fußwärts in 
die falsche Richtung. Durch 
die daraus entstehende Über-
lastung dehnen sich die Ve-
nenwände unnatürlich stark 
aus, was letztlich zur Bildung 
von Krampfadern führt, er-
klärt Dr. Mohamed Khalil, 
Chefarzt der Gefäßchirurgie 
im Krankenhaus Johanneum 
Wildeshausen. 

Vergleichsweise seltene se-
kundäre Krampfadern entste-

hen dagegen zumeist infolge 
von Thrombosen in den tiefe-
ren Beinvenen. Spätestens 
nach dem Auftreten erster Be-
schwerden sollten  sichtbare 
Varizen ärztlich untersucht 
werden. Zur Aufklärung ist ne-
ben der Symptomschilderung   
eine körperliche Untersu-
chung der Beine nötig. 

Epindlihe Stellen

Bei diesem im Stehen 
durchgeführten Check werden 
abgesehen von den Krampf-
adern auch Hautveränderun-
gen, Schwellungen und druck-
empfindliche Stellen unter-
sucht, die auf eine Entzün-

dung hinweisen könnten. Wie 
ausgeprägt die Krampfadern 
sind und ob neben dem ober-
flächlichen auch das tiefe Ve-
nensystem betroffen ist, kann 
mit einer speziellen Ultra-
schalldiagnostik – einer Du-
plex-Sonographie – aufgeklärt 
werden. Mit weiteren Diagno-
severfahren lässt sich bei-
spielsweise feststellen, wie gut 
die Funktion der Venenklap-
pen ist und wie viel Blut in die 
Venen hinein und wieder he-
rausfließt, berichtet Dr. Khalil. 
Ob und zu welchem Zeitpunkt 
eine Varikose behandelt wer-
den sollte, richtet sich nach 
dem Befund und dem Lei-
densdruck des Patienten.

Mehrere anerkannte chirurgische Verfahren

Varikose-Patienten könnn

im Fall in füzitign

un fagtn Tapi

fast imm mit gutm Efolg

banlt wn, btont

D. Moam Kalil. Oft ist

zunäst in konsvativ

Tapi mit Kompssions-

vbänn- bzw. Stümpfn

sowi m Bwgung im

täglin Alltag i bst

Lösung. Positiv könnn si

au in spzill Vnn-

gymnastik un in Lymp-

massag auswikn.

Wenn das niht ausreiht,

kann in iugis Ein-

giff foli sin. In 

Ciugi ankannt un

gängig Vfan in

von m au als Stipping

bzintn Hauszin

 btoffnn Vnn so-

wi vnnaltnn Op-

ationn bis in zum V-

ön un zu Las- o Ra-

iofqunztapi, bi 

i Kampfan u n

Einsatz in Hitzqull

vslossn wn.

Von selbst biln si in-

mal ntstann Kampf-

an nit zuük. Damit

si i Poblmatik nit

vslimmt, ist abgs-

n von in qualifizitn

äztlin Banlung ins-

bson in kitis

Blik auf n ignn L-

bnsstil nötig.So ist wissn-

saftli nagwisn,

ass i Entwiklung von

Kampfan u zu vil

Sitzn un zu wnig Bw-

gung bgünstigt wi.

D. Moam Kalil (von) banlt glmäßig Patintn, i von smzauslösnn

Kampfan bfit wn mötn. Bd: Kreh Jhe

I

V K H

Dr. Siamak Pourhassan (Bild) 
ist Vertreter der niedergelasse-
nen Gefäßchirurgen im Vor-
stand  der Deutschen Gesell-
schaft für Gefäßchirurgie und 
Gefäßmedizin. 

Wann sollten Krapadern be-

handelt werden?

Pourhassan: Hier gibt es nur 
in Ausnahmefällen wie etwa 
bei einem ansonsten drohen-
den offenen Bein eine Muss-
Entscheidung. Meistens han-
delt es sich um eine ärztliche 
Empfehlung ohne  festes zeitli-
ches Korsett. Ob und wann ein 
chirurgischer Eingriff erfolgt, 
entscheidet in Absprache mit 
dem Arzt  der Patient. Ent-
scheidend ist, dass eine Ver-
schlimmerung der Beschwer-
den und Folgeerkrankungen 
durch eine gefäßchirurgische 
OP verhindert werden.

Was kann an soort tun?

Pourhassan: Wichtig ist, dass 
schnellstmöglich eine effekti-
ve Kompressionstherapie ein-
geleitet wird. Darüber hinaus 
sollte man sich etwa mit regel-
mäßigen Spaziergängen oder 
Sport ausreichend bewegen. 
Mit Medikamenten lassen sich 
zwar oft Beschwerden lindern. 
Zur Lösung der Krampfader-
Problematik können sie aber 
nicht beitragen.

Wie kann an von Beshwer-

den bereit werden?

Pourhassan: Das ist nur mit 
Hilfe eines chirurgischen Ein-
griffs möglich. Hierfür gibt es 
unterschiedliche Verfahren, 
die bewährt sind und gute Er-
gebnisse bringen. Ähnlich wie 
ein Loch im Hemd verschwin-
den Krampfadern nicht von 
selbst. Ausnahmen gibt es  al-
lenfalls bei Frauen nach einer 
Schwangerschaft. Leichte For-
men einer Schwangerschafts-
Varikosis bilden sich im Zuge 
der Veränderung des Hormon-
haushalts manchmal  zurück.

Operation kann
Problem lösen

Bd: H


